
Noch Fragen? 
Dann nehmt mit uns Kontakt auf! 
Das Projektteam beantwortet Euch 
gerne alle Fragen rund um das 
Jugendforum denk!mal ’12.

Kontakt 
Tel.: 030/2325 2012 / -2010 / -1067 
Fax: 030/2325 2018 
E-Mail: denkmal@parlament-berlin.de 
Netz: www.denkmal-berlin.de  
Post: Abgeordnetenhaus von Berlin 
 Projektbüro denk!mal ’12 
 Niederkirchnerstraße 5 
 10111 Berlin

„Jeder von uns kann mit seinen Ideen und 
seinem aktiven Beitrag etwas für die Ge-
sellschaft tun. Das Jugendforum denk!mal 
unterstützt Kinder und Jugendliche dabei, 
ihrer Kreativität und ihren Wünschen  
freien Lauf zu lassen und hört zu! 
Mit tollen Projekten kann jeder Einzelne 
etwas gegen Ausgrenzung und Intoleranz 
tun, um ein Zeichen zu setzen, dass das 
Gedenken an die Verbrechen der National-
sozialisten bewahrt wird.“

„Menschen aus über 190 Nationen mit 
unterschiedlichen Kulturen und Träumen 
leben in Berlin. Diese Vielfalt braucht Ver-
ständnis und Respekt. Mit dem Jugend- 
forum denk!mal möchte ich junge Men-
schen ermutigen – zu kreativem Engage-
ment für Toleranz und zur Erinnerung an 
die Schrecken des Nationalsozialismus.  
Mit denk!mal ’12 wird das Abgeordneten-
haus zur Bühne und zur Galerie für die 
bunte Metropole Berlin.“

Nina Moghaddam
Moderatorin der Abschlussveranstaltung
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Jugendforum denk!mal ’12

Abschlussveranstaltung 
am 16. Januar 2012 um 18.00 Uhr  
im Plenarsaal des Abgeordneten-
hauses von Berlin, moderiert von 
Nina Moghaddam

Ausstellung 
Eurer Projekte vom 16. bis  
23. Januar 2012 im Casino des  
Abgeordnetenhauses von Berlin

Anmeldung 
bis zum 19. Dezember 2011 
Das Anmeldeformular sowie weitere  
Informationen findet ihr unter 
www.denkmal-berlin.de

Ralf Wieland 
Präsident des Abgeordnetenhauses von Berlin

WEIL WIR SIND,
WIE DIE FINGER
EINER HAND:

JEDER VERSCHIEDEN,  
JEDER FÜR SICH UND DOCH EINS. 



Wenn Du ‚ja’ sagst, bist Du bei uns richtig – beim  
Jugendforum „denk!mal ’12“ des Abgeordnetenhauses von Berlin.

So wie die Finger einer Hand sind wir zwar verschieden und jeder von 
uns einzigartig, aber doch wieder eins. In einer offenen, bunten und 
demokratischen Gesellschaft sollen alle Menschen gleich sein, denn die 
Würde jedes Einzelnen ist unantastbar und jeder von uns hat das Recht 
auf Entfaltung seiner Persönlichkeit und auf den Respekt des anderen.

Unsere jüngere Geschichte jedoch hat gezeigt, was passiert, wenn sich 
Menschen über andere erheben. Wir alle wissen, dass es auch 66 Jahre 
nach Ende der Schreckensherrschaft der Nationalsozialisten immer noch 
Formen des Rechtsextremismus, des Antisemitismus, der Gewalt,  
Ausgrenzung und Diskriminierung von Menschen gibt.

Wenn Stärkere über Schwächere herfallen oder über Menschen, die  
einen ‚eigenen Kopf’ haben – ob mit bunten Haaren oder farbiger Haut 
oder auch mit nicht alltäglichen Gedanken und Ideen – dann ist es an 
uns, sich einzumischen und diesen vermeintlich ‚Stärkeren’ entschlossen 
entgegen zu stellen.

Wir wollen eine tolerante Welt, in der wir alle, unabhängig von Her-
kunft, Hautfarbe und Religion friedlich miteinander zusammenleben 
können.

Dafür brauchen wir Dein couragiertes Engagement!

Das Abgeordnetenhaus von Berlin lädt deshalb auch in diesem Jahr  
anlässlich des Gedenktages für die Opfer des Nationalsozialismus am  
27. Januar wieder zum Jugendforum denk!mal ein. Ihr habt die Mög-
lichkeit, Eure Ideen, Initiativen und Projekte zur Erinnerung an die 
Opfer des Nationalsozialismus und gegen aktuelle Formen von Rechts-
extremismus, Rassismus und Ausgrenzung einer breiten Öffentlichkeit 
im Berliner Abgeordnetenhaus zu präsentieren.

Am 16. Januar 2012 stehen Eure Arbeiten im Abgeordnetenhaus im 
Mittelpunkt. Um 18 Uhr werden ausgesuchte Projekte im Plenarsaal 
im Rahmen einer großen Abschlussveranstaltung vorgestellt und eine 
einwöchige Ausstellung aller Beiträge im Casino eröffnet.

Bei der Gestaltung sind Euch keine Grenzen gesetzt. Mitmachen  
können alle jungen Berlinerinnen und Berliner bis 25 Jahre - egal, ob  
im Klassenverband, als Gruppe oder Einzelperson.

Wir wollen Eure bunten Hände sehen!

Ob durch Bilder, Texte, Videos, Musikstücke, Installationen oder  
Performances: Euer Engagement ist gefragt!

Das Jugendforum denk!mal ’12 ist offen für verschiedene Möglich-
keiten der Auseinandersetzung mit Vergangenheit und Gegenwart. 
Schaut selbst, welche der vier Kategorien am besten zu Eurem  
Projekt passt:

... ein Theaterstück

... eine Ausstellung

... eine Dokumentation

... ein Interview

... eine Performance

... eine Collage

... ein Plakat

... ein Comic

... ein Graffiti

... eine Zeichnung

... eine Geschichte

... ein Gedicht

... einen Bericht

... eine Reportage

... einen Essay

... Rock

... Pop

... Hip-Hop

... Klassik

... Musical

Null Bock auf rechts?


